
Badischer Fußballverband e.V.
Kreisjugendausschuss Karlsruhe

JUGEND-INFOS 
Saison 2010/2011 

Nr. 1 
  

INFORMATIONEN - TERMINE - BERICHTE 
__________________________________



Mitarbeiterverzeichnis Jugendausschuss:

Kreisjugendleiter 

Bernd Bastian    Mobil: 0171 9365543 
Reichenbacher Str. 16   Fax: 07243/606942 
76337 Waldbronn    Email: b.bastian@badfv.de  
      DFB-Postfach: bernd.bastian@badfv.evpost.de 

Stellv. Kreisjugendleiter 

Mesut Öztürk    Telefon: 0721/465093 
Tullaweg 1a     Fax: 0721/465493 
76229 Karlsruhe    Mobil: 0151 12489620 
      DFB-Postfach: mesut.oeztuerk@badfv.evpost.de 

Staffelleiter der A- und B-Junioren 

Thomas Rößler    Telefon: 0721/482736 
Am Grafenacker 7 a   Mobil: 0177 8482736 
76229 Karlsruhe    DFB-Postfach: thomas.roessler@badfv.evpost.de 

Staffelleiter der C- und D-Junioren  

Mesut Öztürk    Telefon: 0721/465093 
Tullaweg 1a     Fax: 0721/465493 
76229 Karlsruhe    Mobil: 0151 12489620 
      DFB-Postfach: mesut.oeztuerk@badfv.evpost.de 
           

Staffelleiter der E- und F-Junioren, 
F-Jugend-Tag, Beauftragter für Mädchenfußball 

Michael Scherb    Mobil: 0160 95535797 
Josef-Haydn-Str. 7    DFB-Postfach: michael. scherb@badfv.evpost.de 
76297 Stutensee           
   

Pokal-, Futsal- und Hallenspielleiter, 
Freundschaftsspielanmeldungen 

Bernd Bastian    Mobil: 0171 9365543 
Reichenbacher Str. 16   Fax: 07243/606942 
76337 Waldbronn    DFB-Postfach: bernd.bastian@badfv.evpost.de 



Schiedsrichter-Spielverteiler-Junioren 

Peter Brandauer    Telefon: 0721/5196896 
Schwarzwaldstr. 39    Fax: 0721/9110097 
76287 Rheinstetten    DFB-Postfach: peter.brandauer@badfv.evpost.de 

Kreissportgericht Junioren 

Dirk Reiss     Telefon: 07273/617549 
Rietburgstr. 1 b    Mobil: 0177 4148479 
76767 Hagenbach    DFB-Postfach: dirk.reiss@badfv.evpost.de 

Beauftragter für Schulfußball 

Tobias Rauch    Telefon: 07243/532604 
Esternaystr. 99    Email: drais.rauch@googlemail.com 
76337 Waldbronn 

(zum senden an die DFBnet-Postfach-Adresse ist eine Anmeldung mit der 
Vereinskennung im DFBnet erforderlich) 

Termine: 

19.06.2010  Verbandsjugendtag 2010 
26.06.2010  Tag des Mädchenfußballs beim TSV Oberweier 
10.-11.07.2010 F-Jugend-Tag 2010 beim SVK Beiertheim 
15.07.2010 Abgabe der Mannschaftsmeldungen im DFBnet Meldebogen 
01.08.2010 Veröffentlichung der vorläufigen Spielpläne Vorrunde 
bis 25.08.2010 Möglichkeit zur kostenfreien Spielverlegung Vorrunde 
29.08.2010  Veröffentlichung der endgültigen, verbindlichen Spielpläne Vorrunde 
11.09.2010  A-Junioren-Kreispokal 1. Runde 
13.09.2010  B-Junioren-Kreispokal 1. Runde 
14.-15.09.2010 C-Junioren-Kreispokal 1. Runde 
17.-19.09.2010 Vorrundenstart A- bis D-Junioren 
20.-21.09.2010 Vorrundenstart E-Junioren 
25.09.2010  Vorrundenstart F-Junioren 
20.11.2010  Beginn Hallenrunde F-Junioren 
27.11.2010  Beginn Hallenrunde E-Junioren 
04.12.2010  Beginn Hallenrunde D-Junioren 
11.12.2010   Beginn Hallenrunde C-Junioren 
18.12.2010  Futsal-Meisterschaften A- und B-Junioren 
19.12.2010   Futsal-Meisterschaften C-Junioren 
29.01.2011  Hallenzwischenrunde C-Junioren in Grötzingen 
30.01.2011  Hallenzwischenrunde D-Junioren in Rüppurr 
05.02.2011  Hallenendrunde C- und D-Junioren in Neureut 
09.-10.07.2011 F-Jugend-Tag 2011 beim FV Graben 



Bambini-Spielfeste: 

Bambini-Spielfeste sind beim Freizeit- und Breitensportbeauftragten anzumelden. 

Günter Hörner    Telefon: 07255/6786 
Albert-Schweitzer-Str. 35   Email: GuenterHoerner@freenet.de 
76676 Graben-Neudorf 
�

Beachten Sie hierbei die Bambini-Richtlinien unter dem Link: 

http://www.badfv.de/de/download/breitensport/Bambinirichtlinien_2009.pdf oder in der 
Anlage 1 zu diesem Schreiben 

Das Genehmigungsformular finden Sie unter folgendem Link: 

http://www.badfv.de/de/download/breitensport/Spielfestgehmigungsformular.pdf oder 
als Anlage 2 zu diesem Schreiben 

Turniergenehmigungen: 

Sämtliche Turniere von den A- bis F-Junioren und von den A- bis E-Mädchen 
(Halle/Feld/Blitz-Turniere) sind vom veranstaltenden Verein schriftlich ca. 3 Wochen vor 
Turnierbeginn schriftlich bei Alfons Lutz per Post oder DFB-Postfach: 
alfons.lutz@badfv.evpost.de (zum senden der Mail ist eine Anmeldung mit 
Vereinskennwort im Postfach erforderlich) anzumelden. 

Zum gestellten Antrag über das Turnier bitte die Spielpläne beilegen und die 
erforderlichen Schiedsrichter beantragen. Wir weisen darauf hin, dass nur die A-Junioren 
ihre Turniere bis um Mitternacht austragen dürfen. Alle anderen Turniere, hauptsächlich 
die B- und C-Junioren sollen spätestens um 21 Uhr beendet sein, da die jungen Fußballer 
auch noch ihren Heimweg antreten müssen. 
  
Bei den Spielklassen A/B/C-Junioren und A/B-Mädchen dürfen nur vom Verband geprüfte 
Schiedsrichter die Spiele pfeifen. Sie können jedoch vereinseigene Schiedsrichter als 
Wunschschiedsrichter benennen. Der Schiedsrichtereinteiler wird das nach Möglichkeit 
berücksichtigen. Bei den Spielen der D/E-Junioren, sowie C/D/E-Mädchen dürfen 
Jugendleiter, Trainer und Betreuer selbst pfeifen. Auf Wunsch der Vereine und um Ärger 
aus dem Wege zu gehen, werden auch zu diesen Spielen von der  Schiedsrichter-
vereinigung Schiedsrichter eingeteilt. 

Turniere können Sie mit einem formlosen Schreiben beantragen.  



Freundschaftsspiele: 

Sämtliche Freundschaftsspiele von den A- bis C-Junioren und von den A- bis B-Mädchen 
sind vom zu Hause spielenden Verein schriftlich bei Bernd Bastian, DFB-Postfach: 
bernd.bastian@badfv.evpost.de (zum senden der Mail ist eine Anmeldung mit 
Vereinskennwort im Postfach erforderlich) bis zu 3 Tage vor dem Spiel anzumelden. 

Bei den Spielklassen A/B/C-Junioren und A/B-Mädchen dürfen nur vom Verband geprüfte 
Schiedsrichter die Spiele pfeifen. Sie können jedoch vereinseigene Schiedsrichter als 
Wunschschiedsrichter benennen. Der Schiedsrichtereinteiler wird das nach Möglichkeit 
berücksichtigen. Bei den Spielen der D/E-Junioren, sowie C/D/E-Mädchen dürfen 
Jugendleiter, Trainer und Betreuer selbst pfeifen. Auf Wunsch der Vereine und um Ärger 
aus dem Wege zu gehen, werden auch zu diesen Spielen von der  Schiedsrichter-
vereinigung Schiedsrichter eingeteilt. 

Fehlende Spielerpässe:
  
Da zu Beginn der Spielrunde erfahrungsgemäß sehr viele Spielerpässe noch nicht erstellt 
bzw. Bilder und Stempel fehlen, beachten Sie bitte folgendes: 

Für neu in Schöneck erstellte Pässe haben sie 10 Tage ab Passdruck Zeit, die Pässe mit 
Bild und Stempel zu versehen und in Ihre Passmappe zu nehmen. Für die in dieser Zeit 
bei Spielen fehlenden Pässe entstehen Ihnen keine Kosten.  

Fehlt ein Spielerpass (egal aus welchem Grund auch immer) bei einem Spiel, legen Sie 
innerhalb von 4 Tagen eine Kopie des Spielerpasses bei einem Mitglied des 
Kreisjugendausschusses Karlsruhe vor. Ebenso besteht die Möglichkeit zur Vorlage per 
Fax an 07243/606942 oder per Mailanhang an den betreffenden Staffelleiter. Sie 
ersparen sich hierdurch unnötige Kosten. 

Hier die Mailadressen: 
A- und B-Junioren   = thomas.roessler@badfv.evpost.de 
C- und D-Junioren   = mesut.oeztuerk@badfv.evpost.de 
E-Junioren   = michael.scherb@badfv.evpost.de 
Pokal und Halle   = bernd.bastian@badfv.evpost.de 

Zum senden der Mail müssen Sie wie immer im DFB-Postfach angemeldet sein. 



DFBnet Meldebogen: 

Der DFBnet Meldbogen für die Spielrunde 2010/2011 ist bis 15.07.2010 auszufüllen. 
Beachten Sie hierbei einige Dinge, um uns allen die Zusammenarbeit zu erleichtern. 

Vereinsmitarbeiter wie z.B. der Jugendleiter, müssen von den Vereinen selbst im 
DFBnet Meldebogen eingegeben und gepflegt werden. Sie gehen dabei wie folgt vor: 

Anmeldung im DFBnet Meldbogen, Auswahl „Vereinsstammdaten“. 

Auswahl „Vereinsfunktionen“ und die Funktion „Jugendleiter“ auswählen bzw. hinzufügen. 

Ihre Mannschaften tragen Sie bitte unter der Auswahl „Mannschaftsmeldebögen“ ein. 
Bitte achten Sie auf eine richtige und einheitliche Schreibweise der Mannschaftsnamen 
und die Eingabe der Spielstätten für die Hin- und Rückrunde. 



Den Kreispokal gibt es nur bei den A-, B- und C-Junioren Elfermannschaften. Wollen Sie  
dazu Ihre Mannschaft anmelden, setzen Sie den Haken bei „Pokalwettbewerb“. 

Eine Hallenrunde gibt es bei den C-, D-, E- und F-Junioren. Sollen hier  mehr 
Mannschaften, als Sie bei der Feldrunde gemeldet haben teilnehmen, setzen Sie den 
Haken bei Hallenrunde und tragen die Mannschaftsanzahl für die Hallenrunde bei 
„Wünsche“ ein. Eine Nachmeldung per Mail an den Hallenspielleiter ist bis zum 
24.10.2010 möglich. 

  

Fusal-Meisterschaften gibt es nur bei den A-, B- und C-Junioren. Wollen Sie dazu Ihre 
Mannschaft anmelden, tragen Sie die Meldung ebenfalls bei „Wünsche“ ein. Den Haken 
bei Hallenrunde bitte nicht setzen. Eine Nachmeldung per Mail an den Futsalspielleiter ist 
bis zum 31.10.2010 möglich. 



Ebenso können Sie Ihre Trainer/Betreuer der einzelnen Mannschaften eingegeben. Diese 
Daten werden monatlich auf der Homepage des Fußballkreises                                               
( http://www.badfv.de/kreis_karlsruhe/ergebnisdienst/junioren/Allgemeines.php ) aktualisiert. 
Sie ersparen sich so Anrufe anderer Vereine und erleichtern den Trainern  den Kontakt zu 
den Trainern/Betreuern. 

Entsprechende Mannschaft auswählen, nach unten Scrollen und die „Mannschaftsverant- 
wortlichen“ hinzufügen. 
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Bambinirichtlinien

Präambel

Der Verbandsvorstand des Badischen Fußballverbandes hat am 14.6.2004 folgende Richtlinien beschlossen und am
10.03.2007 ergänzt, um zu gewährleisten, dass die Fußballspiele der jüngsten aktiven Kinder in Fußballvereinen
nach kindgerechten und möglichst einheitlichen Regeln und Bestimmungen durchgeführt werden.

Die Richtlinien verfolgen vor allem zwei Grundsätze:

- Die Regeln müssen sich an den körperlichen und geistigen Voraussetzungen der Kinder orientieren und dürfen
nicht direkt aus dem Erwachsenen-Fußball übernommen werden.

- Die Regeln und Durchführungsbestimmungen sollen flexibel bleiben, d.h. sie müssen sich innerhalb eines
bestimmten Rahmens den jeweiligen örtlichen Voraussetzungen anpassen können.

1. Personengruppe und Teilnahmeberechtigung

Bambini sind die Jahrgänge unter den F-Junioren.

Bei Fußballspielen im Rahmen von Spielfesten oder bei Freundschaftsspielen dürfen ausschließlich Bambini
teilnehmen.

Bei den anderen Spielen im Rahmenprogramm von Spielfesten dürfen Kinder jeden Alters teilnehmen.

2. Spielfest und Freundschaftsspiel

Bei einem Spielfest nehmen mehr als 2 Mannschaften teil, die neben den Fußballspielen auch
Geschicklichkeitsspiele bestreiten.

Beide Aktivitäten müssen gleichzeitig angeboten und auch durchgeführt werden. Bei einem Spielfest in der Halle
sollen alle Spielangebote auf dem Spielfeld stattfinden.

Ein Spielfest darf nicht in Turnierform ausgespielt werden.

Bei einem Freundschaftsspiel spielen zwei Mannschaften ohne Punkt- und Torwertung gegeneinander Fußball. In
einer Saison sollen nicht mehr als 10 Freundschaftsspiele durchgeführt werden. Fußballspiele bei Spielfesten
werden nicht mitgezählt. Eine Spielrunde im Sinne eines Meisterschaftsspielbetriebes darf nicht ausgespielt werden.

3. Durchführung und Spielleitung

Spielfeste müssen mit dem Veranstaltungsprogramm vom Kreisfreizeitsportbeauftragten genehmigt werden. Die
Genehmigung ist gebührenfrei. Startgelder dürfen nicht erhoben werden.

Bei Spielfesten übernimmt der Veranstalter (Verein, Kreis, Verband) die Spielleitung der Fußball- und
Geschicklichkeitsspiele.

Die Betreuung der Fußball- und Geschicklichkeitsspiele liegt in der Verantwortung des gastgebenden Vereins. Der
gastgebende Verein ist hierbei insbesondere verpflichtet, auf die Beachtung des Fairplay - Gedankens bei den
Bambini, den Übungsleitern, Helfern, Familienangehörigen und Zuschauern Wert zu legen.

Als rauchfreie Zonen gelten insbesondere die Spiel- und Aktionsflächen sowie die unmittelbar angrenzenden
Zuschauerbereiche.

4. Dauer des Spielfestes und Spielzeiten

Der sportliche Teil eines Spielfestes darf die Dauer von 2 ½ Stunden nicht überschreiten.

Die Dauer eines Fußballspiels beträgt bei einem Spielfest mit zwei Fußballspielen, jeweils ohne Seitenwechsel, je 15
Minuten, mit drei Fußballspielen je 10 Minuten.

Die Spielzeit bei einem Freundschaftsspiel beträgt 2 x 15 Minuten.
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5. Anzahl der Fußballspiele und anderer Spiele bei einem Spielfest

Für jede Mannschaft sind bei einem Spielfest grundsätzlich höchstens 3 Fußballspiele einzuplanen.

Ein Spielfest darf nicht in Turnierform ausgetragen werden.

Gruppeneinteilungen, in denen jeder gegen jeden spielt, sind nicht gestattet. Die Ermittlung von Gruppensiegern
oder gar Siegern des Spielfestes ist untersagt.

Der Spielplan ist so zu erstellen, dass Mannschaften nicht zweimal gegeneinander spielen.

Zusätzlich zu den Fußballspielen müssen mindestens 4 andere Geschicklichkeitsspiele angeboten werden.

6. Spielfeld

Es wird empfohlen Spiele nur auf Rasen oder in der Halle auszutragen.

Das Spielfeld darf nicht größer als 15m x 10m sein, auf Markierungen im Feld kann verzichtet werden.

Die Tore dürfen nicht größer als Kleinfeldtore (2m x 3m) sein. Es können auch Stangen- oder Hütchentore verwendet
werden.

Das Betreten des Spielfeldes ist ausschließlich Betreuern und Übungsleitern gestattet.

7. Anzahl der Bambini

Es wird 4 gegen 4 gespielt.

Je nach Kinderzahl können mehrere Spielfelder aufgebaut werden (damit alle Kinder gleichzeitig spielen können).

Es kann beliebig ein- und ausgewechselt werden.

8. Spielgeräte

Für die Fußballspiele sind Plastikbälle oder Superleichtbälle (max. Größe 4, 290g) zu verwenden.

9. Spielregelung

Die Aufgabe des Spielleiters besteht darin, das Geschehen auf dem Spielfeld zu beobachten und auf das Fairplay
der Kinder und der Erwachsenen außerhalb des Feldes zu achten.

Bei den übrigen Spielen, die die Mannschaften mit einem Laufzettel absolvieren, ist es wichtig, dass die Kinder an
den Spielgeräten, soviel Erfahrungen wie möglich sammeln. Viele der aufgeführten Spiele besitzen Staffelcharakter.
Es muss jedoch auf die Ermittlung eines Siegers verzichtet werden.

10. Broschüre

Erläuterungen zu den Geschicklichkeitsspielen mit einer genauen Beschreibung der Spielidee können bei der BFV-
Geschäftsstelle - Freizeit- und Breitensport angefordert werden.

11. Sicherheitsbestimmungen

Zur Vermeidung von Unfällen sind Kleinfeldtore u.ä. so im Boden zu verankern oder zu befestigen, dass ein
Umstürzen in jedem Fall ausgeschlossen ist.

12. Verstöße

Es werden insbesondere Verstöße gegen die Grundsätze des Fairplay und die Anmeldepflicht sowie die
Durchführung von Bambini-Spielen in Turnier- oder Meisterschaftsform gem. Stb. 20 bestraft.
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GENEHMIGUNGSANTRAG für ein Bambini-Spielfest

Bitte senden Sie diesen Antrag an Ihre/n Freizeit- und Breitensportbeauftragte/n. Falls Sie noch Fragen haben oder Hilfe

benötigen, können Sie sich jederzeit auch an den Badischen Fußballverband (Tel. 0721-40904-28) oder die jeweilige/n

Freizeit- und Breitensportbeauftragte/n der Kreise wenden.

VEREIN

Ansprechpartner/in Name Vorname

Str.

PLZ/Ort

Telefon privat geschäftlich

Email/Fax

ZEITPUNKT DES

SPIELFESTES

Datum Spielfestort

Beginn Ende Gesamtdauer

für eine Mannschaft

MANNSCHAFTEN Geplante Anzahl der Mannschaften Anzahl und Namen der teilnehmenden

Vereine in der Anlage/werden

nachgereicht.

FUSSBALLSPIELE pro

Mannschaft

Anzahl Spieldauer

Spielplan in der Anlage/wird

nachgereicht

Spielfeldgröße Spielball

SPIELSTRASSE

1. 6.

2. 7.

3. 8.

4. 9.

Folgende Spielstationen

werden wir anbieten:

5. 10.

Wir haben Kenntnis von den Bambini-Richtlinien und bitten um Genehmigung unseres Bambini-Spielfestes.

_______________________ _______________________________
Datum Unterschrift/Vereinsstempel

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Das Spielfest wird: Es fehlen noch folgende Informationen

____vorläufig genehmigt
____nicht genehmigt

_______________________ _______________________________
Datum Freizeit- und Breitensportbeauftragte/r des Kreises
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